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Die deutsche Offensive .
Deutscher Heeresbericht .

ha3 ? ®- Berlin . 24. April . (Amtlich .) Von den Kriegs -

^
"Platzen nichts Neues .

^ Verlust französisch - belgischen Bodens .
Berlin , 22 . April . Vor der deutschen Offensive gegen die
n0em bildete die Oise die ungefähre Grenze zwischen der/

??r 8tnf,
' Cn " nd englischen Armee. Im Verlaufe des ersten Monats

J>« juJSjJL Klnnpfx haben die Franzosen die englische Front bis in
der Somme übernehmen müssen . Die Ausdehnung des

Und . abgetretenen Frontabschnittes beträgt rund IM Kilovc -
Wtiiä ^ >aht den ganzen südlichen Bogen des im Schlachtverlauf bei

Ena,x?.? ^^ iebenen Keils . Die Franzosen mutzten aber nicht nur
tie8 ftoi? ^ r- ?n ^em genannten Frontteil ablösen, sie mutzten über -
Äuna le an Infanterie , Kavallerie und Artillerie zur Unter-
i v ' tben fci . ' ten Qn ^' e Lvsfront entsenden. Da die französischen
(Pwidfion 8 an den Brennpunkten eingesetzt und vornehmlich zu den
W di ?

" Nd. vergeblichen blutigen Gegenstößen verwandt wurden,' "äoutchen Verluste an Toten , Verwundeten und Vermißten
"'»»er. ersten Monats der grotzen Kämpfer außerordentlich

englisch - französische Gegenoffensive ?
®afel' 23. April . Der Vasler Anzeiger meldet : Die

kigx »
^ Lage im Westen fängt jetzt an , ihre Rückwirkung zu

tc»^ .
'

. spricht dafür , daß die nicht mehr zu verschie-
lud - ° "

^ isch- französische grobe Gegenoffensive einsetzt. Foch
^ itu .

'^7 haben persönlich die Leitung der Gegenoffensive zur
>g »er flandrischen Küste übernommen . (D . Tgsztg . )

Ba » der Front der Alliierten .
»»» N Zürich , u . April . (Privattel . ) „Italia " meldet
iiid hf 1 die A b r e i s e der fremden Militärattacheesr Kriegsberichter st atter an die Front . (g .K .)

£
■ Sie englische Vorsicht .

ildtP " 90 ' « « . 24. April . (Privattel .) Das „Wiener Abend -
H '

.leidet über Stockholm : Aus bester Quelle erfahren wir ,
- gesamte englische Transportflotte

! *Ui .
'
!? Kanal zusammengezogen ist . um das eng -

^ •tbctu
or 6ci rocitwcn Rückschlägen heim zu

(g> K . )
* q r * »

tische „Repräsentationskontingente .-

W ^ .3 Lrich . 24. April . (Privattel .) Der Militärkritiker
VL a7 0nn *c" schreibt in bemerkenswerter Weise zum Ad -

{5
der italienischen Truppen an die Westfront , es

j» <2^ wohl um Repräsentationskontingente ,
^ vn ^ " nkreich die Einheit der Entente dar ,

( !H i
0lien ' st zu sehr um die eigene Front fce «

' nl3 daß cg Divisionen abgeben könnte , (g. K .)
3 » » Fernbeschießung von Paris .

^ LA ^ . ich ' 24. April . (Privattel .) „Italia " meldet
Die deutsche Fernbeschießung auf Paris

d e r z u und werde früher oder später
"1 seit « \ « «-« m »/*
c 1, ■ ,

^ a»ntag w 1 e
Icheiden deni" »i sJ 1Leidenden Maßnahmen der Regierungl» tze der Pariser Bevölkerung führen müssen. (g . K )

^
Ull

5 23- April . Der „Ziirch . Tagesanzg .
" meldet aus

ä °̂ lac k
^ '^ inn der teilweise, , Evakuierung der Hauptstadt ,

" ivohn ^ tdauer der Beschießung solben zunächst Ivvvvv
er nach auswärts gebracht werden . (D . Tgsztg .)

Englischer Kampfbericht .
^ Apr -l . (Nicht amtlich.) Der Berichterstatter

^ Apri
»ebiet
^ °utc weithin seine Geschosse und Amiens wurde heftig de-

Z3 - Vlflnl - ( JClct)t amtlich.) Der Berichterstatter
J? 22 . 5>r •

" ®" r0S der britischen Sinne« telegraphiert unter
Ä Die Deutschen setzten ihren Versuch , über das weite
!* "*> ftroi iübUch und westlich Passchendaele vorzustoßen, fort . Der
e ^ n. £ . ^ ' thin seine Geschosse und Amiens wurde heftig de-
k "

.
e ' nem Bolltreffer auf die Kathedrale , der vor eini -

.
' :Qfie gemeldet wmde , entstellen jetzt drei weitere Eranatein .

^ ehrwürdige Gebäude . Im Laufe des gestrigen Tages
v

®1 abn ,; / rt
!Lr^ Inte deutsche Flieger Frhr . v . Richthosen im Somme-

Seine Leiche wurde geborgen und wird heute mit
Eh, ^ bestattet werden.

Zum Toöe v . Richthüsens .
Amsterdam. 23 . April . (Nicht amtlich .) Der Be -

des Retterschen Büros von der Front tele -
iJ^ ttstsn n

C ^ isetzung des Barons von NichtHofen war >ehr

^ chhof » / .
^ gefallene Flieger wurde auf einem kleinen

n toor
'
r
U^ peü von der Stelle , wo er niedergebracht war -

beerdigt . Eine Abteilung der königl . Luftstreitkräfte
^ ttiicf, Jvr ^ hren . Der Berichterstatter fügt hinzu : „Wenn

" usere Aufgabe ist , der übrigen Welt Kultur auf -
> s« werden wir doch nicht aufhören , uns unseren

öegenüber ritterlich zu erweisen ."

x. AZT « Beileidsbezeugungen .
\ 58erIin - 23. April . (Amtlich .) Anläßlich des Hel -
?

®s Frhrn . v . Richthofen erließ der kommandierende
^ as^ . n Nachruf im Verordnungsblatt für die Luft -

^ "
"
sred^ ? Rittmeister Frhrn . v . Richthofen ! Rittmeister
nirfu ^1: D- Richthofen ist von der Verfolgung eines Eeg -

5
,tl °?en

^^ ück-zekehrt . Er ist gefallen . Die Armee hat einen
SL^ &wtx verehrten Helfer , die Jagdflieger haben ihren

des >
cn Un^ geliebten Führer verloren . Er bbeibt ein

^ b. ^- ^ ^ en Volkes , für das er kämpfte , und für das er
£? Hit kj

ln ist eine tiefe Wunde für das Geschwader
^ i«,

e ßefaniten Luftstreitkräfte . Der Wille , durch den er
»em er führt » , und frro er vererbte , wird die Wunde

heilen . Der kommandierende General der Luftstreitkräfte
von Hoeppner ."

— Berlin , 28. April . In der Sitzung des Reichstags -Hauptans .
schusses wurde mitgeteilt , daß das deutsche Boll seinen eisten Flieger -
Helden Rittmeister Freiherrn ». Richthofen verloren hat . In einer
Rede als Antwort auf die vorherige Erklärung des Kriegsmtnisters
sprach Abg . Müller -Meiningen dem Kriegsminister das herzlichste
Beileid aus zum Heldentod des erfolgreichsten deutschen Fliegers ,
an dessen Bahre die ganze deutsch« Nation trauere .

Ereignisse zur See .
Torpediert .

MTB . Washington . 23 . April . (Nicht amtl .) Reuter .
Das Marinedepartement teilt mit . daß der amerikanische
Dampfer „Lake Moor " am 11 . April torpediert und zum
Sinken gebracht wurde . Von den 62 Personen , die sich an
Bord befanden , wurden 17 im Inland gelandet .

Englisch « „Heldentat ".
MTB . Berlin . 2» . April . (Nicht amtlich.) „Daily Chronicle "

berichtet, daß englische Zerstörer am 18 . April im Kattegat 10
deutsche Minen auslegende Trawler versenkt hätten , und stellt die«
als eine besondere Ruhmestat der englischen Streikräfte hin .

In Wirklichkeit handelt es sich um ein paar Fischersahrzeugr,
die friedlich ihrem Gewerbe nachgingen. Dieser Sachverhalt ist be¬
reits durch den Direktor im dänischen Ministerium , Kontreadmiral
Zöhnie, bestätigt worden . Die Meldung des „Daily Chronicle " zeigt
wieder einmal , wie wenig zuverlässig die englischen Meldungen sind .
Sie beweist auch das Bedürfnis der Engländer , die durch die nieder-
drückenden Nachrichten infolge unserer Erfolge an der Westfront ge-
sunkene englische Volksstimmung mit allen Mitteln wieder zu heben.
Gleichzeitig sollt« wahrscheinlich durch die falsche Meldung , daß wir
beabsichtigten, Minen im Kattegat auszulegen , die guten Beziehung
gen zwischen der deutschen und der schwedischen Regierung getrübt
werden.

Feuergefecht in der deutschen Bucht .
WTB . Berlin . 24. April . (Amtlich .) Unsere Pa -

t r 0 » i 11 e w stießen am 20 . April nachmittags im Grenzgebiet
der deutschen Bucht , nördlich Ter tschell in g . aus
leichte f e i n d l i ch e S t r e i t k r ä f t e. die sich nach k u r z e m
Feuergefecht mit höchster Fahrt zurückzogen . Der
Feind hat mehrere Treffer erhalten . Unsere Schiffe
haben keine Beschädigungen «nd keine Verluste .

Der Chef des Admiralstabes der Marine .

Englische Darstellung .
WTB . London , 23 . April . (Nicht amtlich .) Die Admiralität

meldet : Leichte englische Streitkräfte , die in der Nacht vom
20. April bei Helgoland operierten , gelangten mit leichten
feindlichen Streitkräften in Fühlung , die sich hinter die Minen -
felder zurückzogen. Aus äußerster Entfernung wurden einige
Schüsse gewechselt , und es wurde beobachtet , daß ein feindlicher
Zerstörer getroffen worden war . Alle unsere Fahrzeuge sind
zurückgekehrt . . Wir hatten keine Verluste . (Aus der deutschen
Meldung geht hervor , daß die englische Darstellung über einen
Treffer auf einen deutschen Zerstörer falsch ist. D . Red .)

Dsr Arieg mit Italien .
Die erwartete österreichisch -» « garische Offen -

siv e.
== Zürich , 23 . April . ^ .Echo de Paris " berichtet aus Rom ,

man habe im Trc .ltino große Truppenverschiebungen beobach-
tet . Das Losbrechen einer gewaltigen österreichischen Offensive
müsse täglich erwartet werden , wvnn nicht in den Bergen ein
Kälterückfall eintritt , aber auch dann müsse man bereit sein,
denn die deutsche Offensive im Westen habe gelehrt , daß man
vor Ueberraschungen keinen Augenblick sicher sei.

Die „N . Zur . Ztg .
" schreibt , daß nach den neuesten Berichten

einige Abteilungen französischer und englischer Truppen wie -
der auf dem Afiago -Plateau aufgetreten seien . Auch sollen
sich neuerdings englische Truppen in den westlichen Gebügs -
abschnitten der italienischen Front befinden . (Voss. Ztg .)

Aus dem neuen ZZuszland .
Die Zustände in Südrußland .

— Wien . 24. April . Aus Kiew wird berichtet , in der Krim
herrsche Anarchie . Bolschewisten erheben Kontributionen . In
Kiew traf eine Abordnung aus der Krim ein , di>e bei der Rada
die Einverleibung der Krim in die Ukraine durchsetzen sollte .
Auch das Gouvernement Minsk und der Kreis Hömel baten
um Einverleibung .

»
Wiederherstellung der rusfisch - bulgarifchen

Schiffsverbindung .
WTB . Sofia , 23 . April . Meldung der Bulgarischen Tele -

graphenaa . Dpr bulgarische Dampfer „Bulgaria " ist vorgestern
aus Odessa .in Warna eingetroffen . Der Dampfer „Warna¬
wird in den allernächsten Tagen erwartet . Die Schiffsver -
bindung zwischen Rußland und Bulgarien ist somit wieder
vollständig hergestellt .

Sachsen und Litauen .
— Berlin , 23 . April . Der Kronprinz von Sachsen ist zu mehr-

tä-zigem Aufenthalt in Berlin eingetroffen , um hier mit einzelnen
Mitgliedern der Regierung Besprechungen"abzuhalten . In verjchi «-
denen Blättern wird angenommen, datz dtefe Reis« iw* i<iAjtjchen

Kronprinz « mit der litauischen Frage zusammenhängt. Bon au»
derer Seite wird dies bestritten , da der Kronprinz nur aus militä »
rischen Gründen in Berlin weile. Trotzdem wird die Meldung von
der sächsischen Kandidatur auf den litauischen Fürstenchron, wie «s
heißt, für den zweiten Sohn des Königs von Sachsen aufrecht er-
halten , während andere Kreise von einer beabsichtigten Personal »
union Litauens mit Sachsen sprechen . Die Haltung der Litauer
selbst in dieser Frage scheint ebenfalls noch nicht sicher zu sein .

Aus Rumänien.
Rumänien und Bessarabien .

WTB . Bukarest . 23 . April . (Nicht amtlich .) Meldungen
aus Zassy zufolge , wird das derzeitige bessarabische Kabinett
demnächst zurücktreten und durch eine von Herrn Pelivan ge»
bildete Regierung ersetzt werden . Der bessarabische Minister «
Präsident Eiuhureanu und der gewesene Präsident des Landes -
rates Znculotz , an dessen Stelle vor einigen Tagen Stere
gewählt worden ist , werden ohne Portefeuille in das rumänische
Kabinett eintreten . Diese Veränderung soll möglichst bald
nach Unterzeichnung des Friedensvertrages durchgeführt werde «.

Die rumänische Dynastiefrage .
Sch. Wien , 24. April . (Privattel . ) Die „Reichspost -

meldet : Zn der Dynastiefrage in Rumänien hat
die StMungnahm « des Grafen C z e r n i n , der sich durch seinen
Besuch bei König Ferdinand persönlich für dessen A«,
erkennung und B e l a s s u n g auf den, Throne eingesetzt hatte ,
nicht die Zustimmung der Krone gehabt . Die »
dürfte schon in nächster Zeit durch ein politisches
Ereignis offenkundig werden , (g. K.)

Deutschland und der Rrieg.
Kühlmann - Beleidigung .

WTB . Berlin . 23 . April . (Ämtlich .) Wegen der betet *
digenden Angriffe gegen den Staatssekretär des Auswärtigen
Amtes Dr . v. Kühlmann in dem heutigen Artikel „Alldeutsch»
Sittenrichter " in Nr . 204 der „Deutsche« Zeitung " hat d«
Reichskanzler Strafantrag gestellt .
Der bulgarische Gesandte in Berlin gestörte «.

WTB . B e r l i « . 2Z. April . (Nicht amtlich .) Der bul .
garisch« Gesandte Dimiter R iz0w ist heute abend «ach
kurzer Krankheit an einem Herzleiden plötzlich gestor »
be «. (Deutschland verliert in Dimiter Rizow einen aufrich -
tigen FMnd . dessen Verdienste um das Zusammenwirken Bnl «
gariens mit den Mittelmächten nicht vergessen werde »
wird . (D . Red .)

Gesterreich-Ungarn und der Krieg.
Zum Rücktritt Czer « i « s .

■= Wien , 23. April . Aus Prag wird berichtet : Im SPi -r r
Palais des Fürsten Fiirstenberg fand eine Bersammlting des Ate«-
reichischen Abels statt , an der alle Adligen , die in der österreichischen
Politik eine Rolle sptelen, darunter einige ehemalig« aktive Staat »«
männer sowie die meisten adligen Herrenhausmitgli «d«r teilnahmen .
Die Versaminlung beschäfttgt« sich mit den aktuellen Frage » txß
Staates sowie mit dem Rücktritt des Grafen Czernin . (Frff . Ztg.)

Sch. Wien . 24. April . (Privattel .) Wie die »Reiche «
post" erfährt , ist gegen diejenige « deutsche « Vereine
utzid deutschen Gemeindeverwaltungen in
Deutsch - Oesterreich , die anläßlich des Rücktritt »

des Grafen Czernin eine gleichlautende E « tschlieh » « g
gefaßt hatten von der Staatsanwaltschaft das Ber «
fahren wegen Majestätsbeleidigung «*»$*
leitet worden , fg. K .)

Kaiser Wilhelm an Czerni « .
WTB . Wien , 23 . April . (Nicht amtl .) Der Deutsche Kais«,

hat an den Grase» Czernin folgendes Telegramm gesandt :
„Ew . Exzellenz haben in der Zeit , während die Leitung de»

Ministeriums des K. u . K. Hauses un>d des Aoußern Ihren Hiinden
anvertraut war , es sich aMelegen sein lassen , im Einklang mit der
Traditio «, welck ê das bald vier Dezennien bestechend« Bündnis zw»-
schen Deutschland und Oesterreich-Ungarn geschaffen hat , freundliche
Beziehungen zu meinen politischen Ratgeber « zu begründen »nd
dauernd festzuhalten. Große Aufgaben find wähvend dieser Pcrioee
in Angriff genommen und durch die vertrauensvolle Zusammenarbeit
einer günstigen Lösung zugeführt worden . Ew . Exzellenz hierfür
meinen wärmsten Dank auszusprechen, ist mir ein aufrichtiges Be-
dürsnis . Mein Botschafter Graf Wsdel wird Ew . Exzellenz die
Instanten des Eisernen Kreuzes erster Klasse aushändigen , das
Ihnen bei dieser Gelegenheit zu verleihen, mir eine Freude ist."

England und der Krieg.
Der Kampf gege « die irische Wehrpflicht .

= Bern . 23. April . Die schlimmsten Folge« der geplanten Aus«
dehnung der Wehrpflicht auf Irland zeigen- sich in den Schiffswerften
und Munitionswerften . In London laufen von allen Teile« Eng ,
lands Nachrichten ein. daß die irischen Arbeiter , feie t» großen
Massen in England und Schottland beschäftigt war « , nach Irland
zurückkehren , wo sie sich vor dem neuen Dienstpflichtgesetz sicherer
glauben als in England und Schottland . Man betont , daß dadurch
ein« Lähmung der vitalten Industrien eintritt . ( B . Z .)

WTB . London, 23. April . (Nicht amtlich.) Noutermvldung .
„Daily Chronicle" erfährt cnis Cork: Die Militärbehörden überncch »
men die l?auptsächlichsten Eisenbahnen . Postämter und Telephon»
büros in Irland .

Sch. Genf , 24. April . (Privattel .) Die Pariser Man -
tagsblätter melden aus London , daß auf Verlangen des Se »
neral French weitere englische Trappe « nach
Irland eingeschifft wurden . In Zrla «d seien jetzt 40000
englisch« Truppe» zusammen gezogen «»orde». (g. St.)
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Deutscher Reichstag.
— Berlin . 23 . April .

„ t ^ .uiidesvatstifche Graf SHoefccrn .
Vizepräsident Dr . Paasch « eröffnet Vi « Sifcun « um 1 .25 Uhr .
Auf der Tagesordnung stehen zunächst

Anfragen .
Abg . Leube ff . Vp .) verlangt entschiedenes Entgegentreten

gegen das Bestreben der K r i e g s g e s e l l s ch af te n sich noch lange
Zeit nach dem . Kriege zum Schaan des freien Verkehrs zu betä¬
tigen .

Ein Vertreter des Reichswirtjch, >stc.amtes : Dieses Bestreben ist
i>em Reichskanzler mcht bekannt . Die Gesellschaften werden sich nach
den Bedürfnissen zu richten haben .

Abg . Hoff ( f . Vp .) fordert gleichinäsjige Belieferung der
Landwir te mit stickstoffhaltigen Düngemitteln ohne Rücksicht auf die
Gröhe der Betriebe und die Mitgliedschaft bei landwirtschaftlichen
Genossenschaften .

Unterstaatssekretär Dr . Müller : AmmoniaGaltige Dünge -
mittel werden an solche Verbraucher abgegeben , deren Betriebe auf
diesen Stoff eingestellt sind . Eine Rücksichtnahme auf die Genas -
senschaftsinitqlieder findet nicht statt .

3Hvg. Weinhausen ( f . Vp . ) wünscht Auskunft über die
Zurückhaltung jüngerer Kriegsteilnehmer unter den Fahnen mich
der Demobilisierung .

Oberst Braun : Wer seine gesetzmäßige Dienstzeit hinter sich
hat wird entlassen werden . Für Landsturmpflichrige gilt die gesetz -
liche Dienstpflicht . Leute in nicht militärpflichtigem Alter werden
nicht zurückgehalten werden .

Es folgt die
Erste Lesnng Stenervorlagen .

Staatssekretär des Reichs ? chatzamtes Graf R ordern :
Ich möchte nicht unterlassen , zunächst auch meinerseits der Freude

und dem Dank Ausdruck zu geben für den großen Erfolg der Kriegs -
anleihe . Dieser Dank gilt namentlich auch der Tätigkeit der Eeist -
lichkeit und der Tchulen , nicht minder aber den zahllosen beamteten
und nichtdeomteten Helfern im ganzen Lande .

In der Anleihepolitik siiid wir allen unseren Gegnern voran
gewesen : waren wir es aber in der ' Steuerpolitik , die den anderen
Teil der Reichsschatzpolitik bildet ? Unsere bisherig « Steuerpolitik
besteht ini wesentlichen darin , daß wir das Mehr an Zinsen für die
inzwischen bewilligten Kredite durch neue Steuerbewilligungen deck -
ten . Einzelne Stimmen haben sich dafür erhoben , die Zinsen zum
Kriegsschulden kapital zu schlagen . Dabei wird übersehen , daß es
auf jede Milliarde schwindender Schulden mehr ankommen wird ,
daß eine weitere Geld - und Kreditinflation eintreten müßte , da der
bundesftaatliche Charakter des Reiches viel Zeit und Arbeit auch
bei den Finanzreformen »erlangt .

Gegenüber den fortgesetzten Vorwürfen , daß wir auf steuerlichem
Gebiet "

nicht genügend getan hätten , insbesondere im Hinblick auf
England , i-ci gesagt : Kann man zugleich gute Anleih « ;wlitik und
heroische Steuerpolitik treiben ? Englana ist uns in manchem in
feiner Steuerpolitik voraus , aber von einer organischen Neuordnung
seines Steuersystems ist keine Rede . Es hat auch nur seine bereits
vorhandenen Steuerquellen besser auszunutzen vermocht . Es zeigt,
daß es ein Einb .' its - und kein Bundesstaat ist . (Sehr richtig ! )

Dos Deutsch : Reich steht vor der Tatsache, daß die Einkommen-
steuer ' öi ' ! letzte ist, über die die einzelnen Staaten uns Gemeinden
?ür ihren Hauslalt srei verfügen können . Ohne^ n hat das Reich
das Vermi ' ffen schon bei dein Wehrbeitrag und bei der Kriegsgewinn -
steucr heran .-eze/en . Ein Ausbau der Erbschaftssteuer wird später
hinzukoi ! inen . Die Vorteile , die für die deutsche Kultur aus der
historisch erwachten Dezentralisation der gesamt: ,, staatlichen Er -
sassung er « cul>ssn sins , sind so groß , daß alle zentralistischen Tenden -
zen sill? in bestimmten Ereilen erhalten müssen , sollen die ssgens -
reichen Wirkungen erhalten bleiben . Davon wird auch bei dem bs<
vorstehenden großen Neubau der Reichsfinanzen entschieden nicht
abgewichen werden. Den Einzelstaaten muß ihr Spielraum bleiben .
(Sehr richtig !) Daß die im Kriege eingetretene Belastung mit
indirekten Steuern im Reiche eine viel höhere geworden fei, als durch
direkte Steuern , ist trotzdem unzutreffend .

Die jet-t vorgeschlagenen Steuern werden 1180 Millionen Mark
ergeben . Das macht für die Jahre 1916 bis 1918 im ganzen rund 4
Milliarden an indirekten Steuern . Wird zu den

direkten Steuern
der Wehrbeitrag von 1914—1916 mit rund 1 Milliarde Mark hin
zugerechnet , ferner die Kriegssteuer des Jahres 1916 iniMdem Zu .
schlag wou 1917 mit 5,>" Milliarden Mark , sodann zwei Raten der
Besitzsicuer mit rund ^00 Millionen Mark , und wird schließlich die
neue Krjrgc-steuer der lveseli schaffen mit 600 Millionen Mark einge -
setzt , so ergibt sich ein Betrag von 7,5 Milliarden Mark an neue«
-direkte « Steuern für das Reich . Rechnet man dazu die einzelstaar -
lich »n direkten Steuern , so kommt man auf eine Gesamtbelastung von
rund 9 ' SRiflisrfccit Mark , gegenüber einer indirekten von 4 Mil¬
liarde « Wart . Ohnedies braucht das Gebiet der direkten Reichs -

t
euern noch nicht als abgeschlossen angesehen werden . Voraussichr -
ch wird ' im Herbst eine neue Regierungsvorlage über die

Besteuerung der Kriegsgewinne
der physischen Personen ,;u erwarten sein , neben einer weiter aus .
gebauten Reichs erb ; chaftsstener ^

neuen Steuern
sollen rr erster Linie die besitzenden Klassen treffen . Eine grundsätz »
liche Festlegung der Belastungserteilunz mit direkten und indirekten
Steuern wäre ledoch verfrüht . Wir kennen noch nicht die Höhe der
Entschädigungen , die wir uns erkämpfen werden . Was die Mono .
pole anlangt , die vielfach warm i-mpfohlen werden , so dürften auch
sie kern ollheilendes Mittel fein Wir können jetzt nicht das in An -
griff nehmen und womöglich abschließend erledigen , das unter allen
Umständen noch ein Teil der späteren Gesamtreserven sein würde .

Unsere bisherige Steuergesetzgebung braucht einen Vergleich mit
dem Ausland nicht zu scheuen . Englands große Steuerleistunger .
zeigen wcder eine neue Basis , noch eine organische Reform . Die
neuen amerikanischen .Kriegssteuern zeigen erst recht eine wahllose
Buntheit . Ich fürchte , diejenigen , die den Vorwurf des Flickwerkes
zege « unsere jetzigen Vorschläge erheben , kennen das deutsche Steuer -
softem nichr genügend , m ;j zu solchem Urteil berechtigt zu sein . Ich
möchte um baldiges Beginnen und Durchführung der Ausschußbe-
ratung bitten , weil die Ausgaben weiter laufen und wir darauf be .
dacht sein müssen, diese Ausgabevermehrung durch schnelleres Tempi ,
der Einnahinebeschaffung einzuholen .

Was die Ertragsberechnung für den diesjährigen und die nach-
sten Etats anlangt , so werden die neuen Steuern ^ jetzt noch keine
vollen Erträge bringen , denn zum Ausgleich steht noch der Ertrau
der Kriegssteuer zur Verfügung . Wird er zur Deckung des Defizits
mr 1917 und 1918 so verwendet wie für 191IJ , dann können wir hof¬fen , tue fünf Kriegsetatsjahr - - von 1914 bis 1918 so abzuschließen ,daß wir leine Rcch » ungsdefizits weiter zu schleppen brauchen . Aller -
dinzs wird damit der Ertrag der Kriegssteucr seinem ursprüng -
lichen Zweck, der Schuldentilgung , entfremdet .

Der Staatssekretär geht sodann zur Begründung der einzelnen
Steuervorlasen über und führt zum Schluß aus : Der Erfolg der
or ^herigen Anleihepolitik ist in erster Linie darauf zurückzuführen ,~? B Bundesrat und Reichstag tief gewissenhaft geholfen haben , fürflte Schuldendeckung der Reichsanleihen und die Finanzierung dest- tars zu sorgen . Ich hoffe , daß auch diesmal der Reichstag bereit
jem amd , die Voraussetzung dafür zu schaffen , daß der deutsche Kre -

«VnVcff )
" Richtung hin in unerschütterlicher Festigkeit dasteht .

Die Besprechung .
Abg . A, e q er - Kaufbeuren (Zentr .) : Durch die neuen Steuern

« tetcheu die während des Krieges neu geschaffenen einmaligen Ao -
«ttlwn eint Hohe von 17, die dauernden eine solche von 4,5 Milliarden
Mark . Hier liegt in Verbindung mit dem Erfolg der Kriegsanleihenein Zeichen unserer wirtschaftlichen Krast , aber auch des ungebroche¬
nen Siegeswrllens und der Siegeszuversicht. Das Volt hat aber
auch ein Recht darauf , daß der Rüstungsindustrie mehr als bisher
auf die Finger gesehen und nicht toetter aus dem Vollen gewirtschaf¬

tet wird . Der Reichstag darf diesmal nicht , wie so vielfach , über
die angeforderten Steuerbeträge hinausgehen , um der ganzen ein¬
heitlichen Steuerreform nach dem Kriege n «ht vorzugreifen . Wir
werden uns in der Kommission bemühen müssen , um einen gerechten
Ausgleich der gewaltigen Laste » zwischen Konsum und Besitz, den
diese Vorlagen nicht ganz erreichen , herbeizuführen und dabei ein«
möglichst geschlossene Reichstagsmehrheit zu sichern . Es wird zu
prüfen sein , ob die Erbschaftssteuer schon in dieses Steuerbukett hin -
einzusetzen fein wird . Eine Rohstoffbesteuerung wäre bedenklich .
Die dafür vorgeschlagene Umsatzsteuer wird die Fabrikation veran -
lassen , die Herstellung vom Rohstoff bis zur fertigen Fabrikation zu-
sammenzufassen . Sie bedeutet also ein« Förderuiig der Vertrustungs -
Tendenz . Einverstanden sind wir mit der Postabgabs , namentlich
mit der Erhöhung des Portos im Nahverkehr . Die Tabaksteuer ist
gerecht . Desgleichen die Erhöhung der Tantiemensteuer , die der
Kriegsgewinnsteuer , wenngleich es besser wäre , die Kriegsgewinne
von vornherein , zu beschränken . Das Steuer - Fluchtgesetz hat n ^ ch
zu große Maschen . Ich beantrage , die Teile der Vorlage an be 'on
dere Ausschüsse zu verweisen .

Abg . Keil (Soz .) : Wir haben bisher die nötigen Steuern be:
willigt und haben keinen Grund jetzt davon abzugehen . Es wäre
kein Fehler gewesen , wenn Deutschland wie England schon während
des Krieges die Zinsen und einen Teil der Kriegslasten selbst zu
decken bemüht gewesen wäre . Heute noch auf eine hohe Kriegsent -
schädigung zu rechnen , ist ein großes unverantn >ortliches Treiben .
Auch die Vernichtuwgswerke in Frankreich werden die Zahlung »-
siihiokeit in Frankreich nicht kräftigen . Wie sollen wir von Eng
ländern und Amerikanern eine Kriegsentschädigung verlangen ? Das
deutsche Volk in seiner Gesamtheit will nicht den Krieg fortfetzen einer
Kriegsentschädigung wegen (Zuiaü rechts : Das will niemand ! ) , son
dern bis der sicher: Bestand des Reiches erlangt ist . Unser Volk ist
imstande , auch diese Lasten noch zu tragen .

Die Vorlagen , die nach der Ankündigung des Staatssekretärs
einen großen Schritt auf dem Wege der Gesamtresorm bilden sollten
bedeuten nur die dritte Zivischenreform , die nicht einmal die besch -i-
densten Erwartungen befriedigt . Die Steuern sind wieder einmal
aus allen Ecken und Winkeln znsammeiigekratzt . Sie belasten fast
alle den Verbrauch und den Verkehr der breiten Messen . Ein solches,
Steuerprogramm entspricht weder der sozialen Gerechtigkeit , noch
der politischen Klugheit . Der Staatssekretär ist nur der Gefangene
des Bundesrats und der verknöcherten Bürokraten im Bundesrats
die sich dagegen wehren , daß sich das Reich in ihre direkten Steuern
einmischt . Die Gerechtigkeit verlangt , daß erst das Vermögen und
das Einkommen bis aufs äußerste belastet wird , bevor zur indirekten
Steuer gegriffen wird . In dieser Form würden wir die Vorlagen
nicht annehmen . Eine Zahl der vorgeschlagenen Steuern tonnte
weiter ausgebaut ' werden . Das Einkommen der Aufsichtsratsmit -
glieder sollte gründlichst erfaßt werden . Auch an die Schaffung einer
Dividendensteuer sollte man denken . Die erste aller Kriegssteuern
sollte die Erbschaftssteuer sein , aus der Milliarden gewonnen , werden
könnten . Auch eine Erneuerung des Wehrbeitrags wäre in Erwä
gung zu ziehen .

Abg . Graf Posadowsti - Wehner <D . Fr ) : Die ganze
Steuervorlaae gründlich zu behandeln , ist unmöglich . Di« ganze
Art dieser Gesetzgebung aber führt zur parlamentarischen Berfla
chung. Auch die Not der Zeit hindert uns daran , diesen Vorlagen
so kritisch gegenüberzutreten , wie es notwendig wäre . Mit dem
Branntweinmonopol sind wir einverstanden . Sem Erträgnis wird
von der Art seiner Verwaltung abhängen , die kaufmännisch ^

betrie¬
ben werden muß . Das Verarbeiten von Brotgetreide zu Spiritus
wird gesetzlich zu verbieten sein . Die Warenumsatzsteuer ist jetzt
weniger empfindlich als in normalen Zeit «,, . Die LuAussteuer bringt
wenig ein und ist leicht zu umgehen . Die Post könnte viel höheren
Gewinn bringen , namentlich kann an Personal gespart werden . Das
Einkommensteuerv -ranlagungssystem muß wesentlich verfeinert wer -
den . Das ganze Geschäft sollte einem selbständigen fiskalischen .Be -
amten übertragen werden . (Sehr richtig !) _ Die Steuerpflichtigen
müssen unbedingt erfaßt werden . Eine Kriegsentschädigung , die
alle unsere Kriegsausgaben deckt, ist nicht zu erhoffen. Dagegen ist
es mir nicht zweifelhaft , daß wir zu einer Entschädigung in mäßi -
gen Grenzen kommen können . Faustpfänder haben wir genug in
der Hand . Eine gründlich « Finanzreform ist nicht denkbar ohne
Umwälzung des ganzen Wirtschaftslebens . Wir werden die Bor -
lag « vorbehaltlich der von der Kominission vorzunehmenden Aende -
rungen kräftig unterstützen .

Dcraraf wird die Weiterberatun « auf Mittwoch 1 llbr vertagt .
Schluß 6 Uhr . ^

Zum Eejchäftsplan des Reichstags .
— Berlin . 23 . April . Der Aeltejtenrat des Reichstages hielt

am Dienstag vor dem Plenum ein « Sitzung ab . um sich über die
Ausschußberatung der Steuervorlagen zu verständigen . Man be-
schloß schließlich,

'
lt . „Frkf . Ztg .

"
, die Steuervorlagen an drei Aus -

schüsse zu verweisen . Der Finanzausschuß soll sich mit der allgemei -
nen Finanzierung , sowie mit der Umsatzsteuer , dem Reichssteinpel -
gesetz , dem Wechselstempelgesetz , der Kriegssteuer für die Gesellschaf-
ten und dem Gesetz gegen die Steuerflucht , sowie mit den Verkehrs -
steuern beschäftigen . Die Getränkesteuern , mit Ausnahme des
Branntweinmonopols , gehen an Einen besonderen Ausschuß von 23
Mitgliedern , das Branntweinmonopol schließlich wird ernem drit .
ten Ausschuß von 21 Mitgliedern überwiesen werden . Ferner be¬
schloß der Aeltestenrat , alle zwei Wochen in den Plenar - und Aus -
schuhsitzungen eine Pause von vier Tagen eintreten zu. lassen , die
erstmalig an diesem Freitag eintreten soll . Die Psingstferien sollen
vom 17. Mai bis zum 4. Juni dauern .

U . Bemerkt
muß, daß wenn etwa eine Gesetzesvorlage das Verhältniswahl .
sieben Stimmen bei einer Enthaltung abgelehnt .

bringen sollte , im Landtag ein « -A Mehrheit erforderlich ist ZUl
stinimung , da es sich um eine Verfassungsänderung handelt .

Aus der Uestdenz .
Karlsruhe , den 24 . 2lt^ ;

Badische Lhrsnik .
a Bretten , 24 . April . Wegen Unregelmäßigkeiten hat die

württembergische La .ndesgetreidestclle im nahen Oberamts -
bezirk Maulbronn vier Mühlen geschlossen .

Jl Rastatt , 24 . April . Dem früheren hiesigen Brigade -
kommandour , Generalleutnant Freyer , gegenwärtig Komman -
deur einer Felddivision , ist der Orden Po « r le merite ver¬
liehen worden .

Freiburg , 24 . April . Zu dem Einbruchdiebstcchl in einem
hiesigen Geschäft , wobei ein Einbrecher erschossen wurde , wird
noch weiter berichtet , dag der zweite der Einbrecher ein viel -
fach vorbestrafter Gelegenheitsarbeiter aus Karlsruhe ist . Er
ist verhaftet . Der dritte Verbrecher ist ein gleichfalls schwer
vorbestrafter Mensch. Den Dieben gelang es mir ein Ueber -
zieher und zwei Joppen zu stehlen .

Die Einführung deÄ Berhältniswahlverfa ^ rens
für Sie Zweite Kammer .

: : Karlsruhe . 24 . April . Der Berfassungsausschuß der 2 . Kam -
mer beschäftigte sich in seiner gestrigen Sitzung mit den Anträgen
über die Einführung des Verhältniswahlverfahrens für die 2 . Kam -
mer . Die Sozialdemokraten und Fortschrittler verlangen in ihren
Anträgen die Einführung der Verhältniswahl schlechthin . Die
Nationalliberalen wollen den Proporz mit einiramiger Stimmgebung
in vier Wahlkreisen . Das Zentrum verlangt den Proporz für die
Städte , lehnt ihn aber für das Land ab . Aus diesen Anträgen er¬
gibt sich die Stellungnahme der verschiedenen Parteien . Bei der
Besprechung der Anträge wurde die Einführung des Proporzes nur
für die Städte von den Nationalliberalen , Fortschrittliche Volks -
nartei und Sozialdemokraten entschieden zurückgewiesen . Die Großh .
Regierung wäre bereit gewesen , noch^ diesem Landtag eine Borlsge
zu machen , durch welche das Verhältniswahlversahren siir die Städte
eingestihrl wird ! sie verkennt auch nicht , daß die Minderheiten einen
Anspruch aus Vertretung haben , meint aber , daß die Einführung des
Proporzes für das ganze Land z. Zt . noch nicht möglich sei . Der
Antrag der Fortschrittlichen Bolkspartei und Sozialdemokraten , der
sich grundsätzlich für das Vsihältniswahlrecht ausspricht , wurde mit
neun gegen sieben Stimmen bei einer Enthaltung angenommen .
Ebenso der nationalliberale Antrag , wobei sich jedoch die Sozial -
den >okratie und Fortschrittliche Volkspartei die endgültig « Stellung «

nähme vorbehielten . Der Zentrumsantrag wurde mit u« m gegen

— Seine Königliche Hoheit der Großherzog nahm
Vor träge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb und der
Dr . Hübsch entgegen . w

$ Die Prinzessinnen Elisabeth und Sofie von Luxemb «»» ^
einige Zeit bei dem Großherzogspaar zu Besuch weilten , ^
gestern abend 6 .54 Uhr wieder von hier abgereist und
nach Luxemburg zurückgekehrt . Kurz vorher hatten
Prinzessinnen von der Erogherzogin Luise im Residenz^
verabschiedet , das Grohherzogspaar geleitete die Prinzeß

"

zum Hauptbahnhof .
— Beileidsbezeugung . Der Witwe Wilhelm Kolbs

außer den schon mitgeteilten Beileidskundgebungen noch
von der Grogherzogin Luise und dein Prinzen Max zugego ^
Das Schreiben der Erohherzogin Luise betont , daß diese
H^ iinKegangenen für seine unermüdliche Wirksamkeit auf
len Gebieten der Gemeinnützigkeit stets ein dankbares
bewahren werde .

Xa . Kartosselversorgung . Da in den letzten Tagen beim
schen Kartvffelamt erhebliche Mengen von guten « peisetâ ^
aus dem Lande eingetroffen sind , wird noch einmal darauf aUR"
sam gemacht , daß alle Hwushaltungen . welche im Herbst 191 ' |
Winterbedarf an Kartoffeln mit zwei Zentner für den Kopf
Bezugschein eingedeckt haben , für die Zeit vmn 20 . Mai bis
' ine weitere Kopsmenge von 75 Pfund erhalten . Allen
ungen kann im eigensten Interesse empfohlen werden, von ^

Recht der Einkellerung dieser weiteren Kopfmenge GebriNi«^
machen , da diese Art der Kartoffelversorgunig einfacher und
zeitraubend ist

' als der pfundweise Bezug durch Biarken . ^ 7
Kartoffeln spätestens bis 15. Mai beim Karto -ffelanrt aibg^ «,„
müssen — der Mangel an geeigneten Lagerräumen macht dies« . ^
nähme notwendig — müssen die Anmeldungen beim Karton
möglichst unigehend erfolgen . <,

u > Da -- Residenz -Theater lWaldstraße ) zeiat »o» Siittt®0 '
einschl . Freitag den neuesten Hella Mofa -Film betitelt
tel "

, ein Winternrärchen in 4 Akten . In dem Bild „Lench^! ^
auf der Hamsterfahrt " gibt es viel zu lachen, denn die allM » ^
liebte Humoristin stellt als Rentier Hamsterstein allerhand
Flug gegen den . Feind zeigt die Tätigkeit unserer LuftstrerN ^
es ist eine Ausgabe des Bild - und Filmamts und verdient:
Beachtung . — Ab kommenden Samstag wird Henny Porten ,,
Lustspiel „ Auf mrf+pftt" rtliWrpieit ferner mlrd der V .Jf
ragende Film
sche Abhandln,im » u ? >iu iwvi m j/uu+uwMt . ^~ Luxeumlichtspiele. In dem neuen Programm ab̂ hevi j<
einschl . Freitag sieht man die bekannte Künstlerin Moria rf *1

pi
ihrem neuesten Filmwerk „Rur ein Modell" ( Seilt« kleine
donna) , einem Drama in 3 Akten. „Stefan Borodin " ist
aktiges Schauspiel mit Einar Zangenberg in der Hauvtrolie . .

□ Kaffee Bauer . Hc-ute abend 8 Uhr findet Ssnderkoiv ^
verstärkten Kapelle statt . Das wie immer gut gewährte P 1®
trwt jedem Geschmack Rechnung . (Stehe Anzeige .)

Auszug aus den Standesbüchern Karlsr ^ ^ V
Eheschließung . 23 . April : Karl Auch? von Heidelberg ,

allda , mit Pauline Zipse von hier . gufC1
Geburten . 19 . April : Anneliese Eugenie , Vater Eugen fqjfl

frldt , Kaufmann ; Gustav Adolf , V . Wilhelm Frieß , Kaufmann , ^
Albert , V . Albert Seith , Bäcker ; Gertrud Charlotte , V . Paul ^ jjc
Lithograph . — 20 . ?lpril : Friedhildo Emilie , V. Ernst Schöpft '
waltunasfekretär ; Franziska Theresia , V . Karl Kölmel , Metzgê ' gtt

Todesfälle . 21 . April : Philipp P fahler , Kanzleirat a .
manu , alt 69 »Jahre : HanS Ä1!ichael , alt 4 Jahre , V . Lothar je
Schlosser . — 22 . April : Anna Glockner , alt 41 Jahre , Ehefrau
sef Glöckner , Schieferdecker ; Friederike Schifferdecker , alt 82
Witwe von .Heinrich Schifferdecker , Taglöhner ; Martin Knab , ^
ßenbahnhilfsschaffner , Ehemann , alt 57 Jahre ; Hedwig , alt
V. Albert Faiht , Schneidermeister ; Eucharius Ortlieb , Fabrikat
ledig , alt 24 Jahre .

Beerbigungszeit und Trauerhaus erwachsener Bersrod
Mittwoch . 24 . April . 2 Uhr : Mart . Knab . Aushilfsstraßenbahnf ^

' K
Lachnerstr . 7. — -43 Uhr : Wilh . Malier , Privatmann . Gerw ^ ^ i»

3 Uhr : Friederike Schifferdecker , Steinbrechers - Witwe ,
straße 22 . — 'A4 Uhr : Anna Glöckner , Schieferdeckers -Ehefrau , ^ 7
nenstraße 19. — 'A4 Uhr : Otto Hnber , Soldat , Weftendstr .
4 Uhr : Franz Hornung , Soldat , Kriegstr . 103 . — Uhr : Karl
ner , Soldat . Kriegstr . i03 . — 5 Uhr : Friedrich Ernst , Sessen*
Amalienstrahe 24.

Theater, Kunst und Wissenschaft
auf— Karlsruhe , 23 . April . Am vergangenen Sonntag , als

hiesigen Hafbllhne Fritz Feinhals den Hans Sachs in den ^
singern " gab , sang unser eigener Sachs , Herr Kammersäng «^ ^
Büttner am Koburg -Gothaer Hoftheater , dessen Ehreniw
er bekanntlich ist, die gleiche Partie . Wir lesen darüber
„Gothaischen Zeitung " folgendes : „Da machte der Hans Sach-
anheimelnden , gemütvollen Eindruck . Freilich vertrat chn 1® jl»
Herr Kammersänger Büttner , der s. Zt . ihn hier in
erster sang und der unberührt von Zeit und Ort diese dankbar « ^
gäbe wie immer aufs vornehmste löst .

" Das . .Gothaische Tage ^
schreibt : „Herr Büttner , das früher so geschätzte Mitglied
Hofbühne , bleibt für immer mit allen Kunstfreunden unser ^ -mT
verbunden . Seine Auffassung des Hans Sachs kann nicht fei®1
troffen werden , so gereift ist sie jetzt .

" . .
^ reiburgv 23. April . Die hiesige medizinische Nakult " ^ n̂

dem vortragenden Rat und Referenten für Hochschulwesen
steriuni des Kultus und Unterrichts , Geh . Oberregierungsrat
Schivoerer . die medi ^inisckie Doktiirwüriie Iir.nnH * ran ? a ver «( .Schwoerer , die medizinische Doktorwürde bonoris csuss ^eeinem tatkräftigen Eingreifen ' ist es zu danken , daß , nachV«
etwa - Jahresfrist ein Fliegerangriff das Anatomiegebäude grovt
»eritort Ratte , schon zu Beginn des Winterhalbjahres neue E -nr '^
gen geschaffen waren , die eine sehr befriedigende Durchfübr »^

^
anatomischen Unterrichts ermöglichten .

Vermischtes .
= Sellin , 24. April . Laut Meldung de-

Havas " fand in Ostarizona und in Utah ein
beben statt. Die Znseln Hömel und San 3 a c
wurden völlig zertrümmert und alle Gebäude *0°

<t
zerstört. Das Erdbeben , das 2« Sekunden dauerte . rOütV
oanz Kalifornien
vor . (B . L .-A .)

verspürt und rief P « n tt

Neneingelaufene Bücher und Schrif^^ '
3 » beziehen durch A . Bielefelds H » fbuchhandl « ng>

Liebermann & 6ie „ Karlsruhe . ^Srfiuiti oiid Zwetschga ! Von Otto Keller . 64 Seiten .
Berlcig von Julius E . G . Wegner . In hübschem

1 .89 Mark . a ss
. D - S Lhzeum zu Birkbolz . Roman von Felicitas Rose ,
heftet 5 Mark , gebunden 6.50 Mark . Deutsches Berlaashau ^ °
Co ., Berlin W . 57 . Potsdamersir . 88.

"
^ <

^ ^ erbstfegen . Lustige Geschichten von Josef Wichner .
Adolr Bonz u . Comp . , Stuttgart . 1918. Preis geh . 3 .20 W«1
4 .50 Mark .

24 . April morgens 6 Uhr 1 .50 i» ( 23 . Avr " \
^ eyk, 24 . April niorzens 6 Uhr 2,46 m (23 . April \ *\
2Ä83WM, 24. April morgens 6 Uhr 3,35 m ( 23 . April v'

gz *)
U . April nwrsett« « Ufr 3,00 » (23 . » pnl ^



Ar . 189 . Mittagblatt . Mittwoch , den 24. Aprkl 1918. Kadifche Ureffe . Weite 3 «
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- Donnerstag , den 25 . April ,
abends 8 ' /, Uhr 3 4586

Großes Sonder-Konzert
mit doppelt verstärkter Kapelle •
und vielseitig gewünschtem Programm .

Hausfrauen ! Bfsteilen Sic sofort Ihren Herbstbedarf an Achtung ! Für sofortige » oder gelegentlichen Eintritt
suchen wir für unsere Buch - . Papier » und
Schreibwaren -Handlnng , eine gutempfohlene

EinitiüßheTiinffin II iCaffUr«# !»
■ H H ■ B B 8 H m H IE Ei S1 U R AuSfühliche Angebote erbeten 1897a

^ * '
S K . & H . Greiser , Hsstllltzbrulker ,

Rastatt .Es ist mir gelungen, trotz großer Knappheit infolge eingeschränkter Fabrikation , noch

1 Waggon la . braun glasierte Steinzeug - Einmachtöpfe
*u kaufen , die ich

in Größen von 5 10 15 20 25 30 40 50 Litern
zum Preise Ton 2 .75 5.50 8 .25 11 .— 13.75 16 .50 22.— 27 .50 Mark

ab Waggon , bei Eintreffen abgebe .
Beachten Sie die vorteilhaften Preise und bestellen Sie sofort persönlich , denn nur sofortige

Bestellungen können noch berücksichtigt werden . , B 13507

FriedrfcH Utile , Karlsruhe , Schillerstr . 52 .

Geübte Näherinnen
auf MMär - u . Damenschneiders !
sofort gesucht . 4650

Httfsdiensimeldestelle Karlsruhe
( Ttädt . Arbeitsamt Karlsruhe )

Zähringerstrasse ISO , Z. 11.

50 Mk. Belohnung ! Am 20 . ds . Mts ., ist mir vor
dem Laden Kaiserstraße 205 in
Karlsruhe mein Herrenfahrrad

-iw B ^ , — „Adler " abhanden gekommen .
Remittier des Diebs oder Rads erhält SO Mk . Belohnung . Das Rad iit

«, ?richeinlich nach auswärts gekommen . Beschreibung des Nades : Marke
. > Fabriknummer Nr . B55252 . Rahmen schwarz. Lackierung verkratzi,

k,7
"'uni prima . Torpedo - Z?reilanf , Rücktrittbremse . An der Vorderradgabel

etne elektrische Dynamo - Lampe . Aufschrift „Perko " . Vorderrad helle
« Jr'tt * ©ummibeefe und Schlauch , L8X1 ' /| . Hinterrad - Drahtfelgen mit roter
^ vt - Gummideckeund Schlauch . Am roten Mantel ist die Aufschrift Pneumatik
Inn Ro ?al Beigelüi " " " " 1 M "
!°°wn das Ra

aus Filz .
.. . . . . .. . . Garantie v . I^. und A . N . -700 X32 x 3öa"

28X1 *1, X 1%
bPs Qn das Rad zu erkennen ist , viereckige Werkzeugtasche und graue Sattel -

ec*e aus
W . Werner , Schützenstraße 55 , 2. Stock.

Wir versichern
am Donnerstag , den 25 .
ds . Mts » nachmittags 8
Uhr . die bei uns lagern -
den eingezogenen Gegen -
stände, darunter Bestand -
teile älterer Fahrräder
und eiu Photographen -
Apparat . -4530

Gr . Finanzamt .
Riifpurrcrftr . 3n , 2 . .sterf .

Heimarbeit .
Näherinnen ans Drillich - Hosen und

Jacken eingearbeitet , per sofort gesucht .
Vorqeichriebenes Arbeitsbuch mitbringen.

ki . Breitbarth , Karlsruhe/
4890 Arbeitsstelle Aaiserstr 97 , V.

JO°oooooooooooooc

'SäSäll ^a
^̂ OOOOOOOOOOOOO

M . Schneider
Inh . H . Kahl 4589 j

Erbprinzenstrasse 31 . Ludwigsplatz .

Modernes Spezialbaus für

Damen - und Mädctienbskieldung .

Seidene Regenmäntel
(Schirmseide ) in modernen Macharten und

vielen Farben
Mk . 145 . - , Mk . 165 . —, Mk . 105 . — .

Umzüge
B13762 und 2. 1
sonstige Kommissionen

besorgt rasch und billig .
Akademiestr. 39 , Hth. I.

Telephon 1587.
Blumenkübel . Wasch -

ziiber . Ständer u . Kübel ,

Siran , Küfer u. Küblerei ,
Bürgerstr . 13. Reparatn -
ren w . schnell besorgt . 23 '" '°

Alte Möbel . Flaschen .
Lumven . Papier . Lino -
leum laroße und kleine
Stücke) beschlagnahmefrei ,
Keller - und Speicherkram
kauft u. zahlt gut I . Zlm-
»icri» ann,Durlacherskr .42.
Postkarte genügt . B137S5

Möbel
5813837

4.1
Art, auch abgeschnittene , werden billig beflißt aus mitzubringen

km Material . Auswärts PostVersand. Strumpfnäherei Karls -
^ he . Waldhornstr . 21 <Posthaus) , linker Seitenbau , 1 Treppe . R .RilÜA ,

aller Art , sowie ganze Haus¬
haltungen, Teppiche, Lino¬
leum , Papier, Korken und
Flaschen, beschlagnahmet ,
kauft zu den höchst. Preisen

Fasanenstr.8.
B13186

Kaffee Bauer.
teufte Mittwoch 8 Uhr abds . :

der verstärkten Kapelle .
Leitung :

Konzertmeisterin Toni Graner .
Programm :

: • iiindenburg -Marsch
I ' WinterstDrme , Walzer . . . .

• Ouvertüre z . Op. Der Freischütz "
*• Ständchen . . . . . . . .
' • Kubelik -Serenade

Solo für Violine : Konzert¬
meisterin Toni Graner .

• Große Fantassie aus der Oper
„ Tannhäuser "

Pause .
' ■ Kind, Du kannst tanzen , Walzer

aus der Operette Die ge¬
schiedene Frau "

An der Weser , Lied
• Intermezzo u. Barcarole aus der

10 d Hoffmanns Erzählungen .
• Potpourri aus der Operette „Der

. ' idele Bauer "
Auff & der Stadtwache . Charak-

lo * terstück
' Schlußmarsch .

Büttner.
Fucik .
Weber.
Schubert.
Drdla .

Wagner.

Fall .
Pressel.

Offenbach.

Fall .

Jessel.
4696

-Heirats-Auskünste ! !
Familienverhältnisse , Charakter und

r7 >̂Men?»' Erhebungen in Ehescheidungs - und
^ it dns erledigt unter strengst. Verschwiegen -

Inh ^ etektiv -n . Auotlinfts -Vllro Germania ,
9 - .Hart Jung , Polizei-Beamter a . D .

Karlsruhe . Erbprinzeustr . Li)» . 3707 .4 .4

^ SiSölisÄen Konzerlhovs m KarlsrOe.
48 * -Nmwoch . den 34 . April 1918 ;

' ^ » »dervorftellnng de « Großh . Hoftheat «? S .

^ ar und Zimmermann .
' ' che- Oper in 3 Akten. Text und Musik von

Änf». ^ . A. Lortzing.? « Hr . Ende nach '/.10 Uhr.

gesucht f . tägl . Auch Da
men kann , sich melden . B
Vahr . Lessingstr. 43 . II.

feistere llliloe
Piattenleg&r

werden gesucht von

Philipp Woli ,
B13569 Sosienftr . 63.

Anständiges , jüngeres

Fräulein
als Beihilfe im Laden n
kleinen HauShalt gesucht .
^ irschftr̂ W

^ L^ ^ n^ B^

MW «
welche operativ und in
Kantschnkarbeiten selbst-
ständig ist, auf IS. Mai
oder früher nach Mann -
heim gesucht.

Angeb . unt . Nr . B13707
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " .

Jugendliches weivl .
Kspfmodett

für Nachmittagsstunden
« sucht. Angebote unter
Nr . B13790 an die Ge -
ichäftsstelle der . Badischen
Presse " erbeten . 2 .1

HerrenstralieirfUitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii* Telephon 2502 .iMiiiiiiimiaiiiiiiiin tiiiii iiiiiiiiii isiin
Kmoniifauiig ' /,3 Chr . Aitaag 3 Uhr
IHilfIIIIII»•«*■■•■•■•■IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIHIItlllllttr

Nur 3 Tage !

Drama in 4 Akten. Frei nach Motiven von
Friedrich von SchiBSsr

verfaßt u . inszeniert von Franz Hofer .

Wanda Treumann
in ihrem neuen Film

„ Der [Dioto " .
Drama in 4 Akten nach dem gleichnamigen

Schauspiel von Henry Bernstein. Hi3JM
Letzte Vorstellung von tf

MSersrmIeiii
oder bessers Mädchen, zu
einem Ljähr. Jungen für
tagsüber , evtl . ! für ganz ,
gesucht.

Angeb . unt . Nr . B13788
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

EJ3» k ™ ^ Kj Ä ^ W Braves , fleißiges 4588vis Glocke. I Madchen
auf 1 . Mai , event . sofort ,
zu kleiner Familie gesucht,
» riicfc , Leovoldstr . 1 . I.

Bekanntmachung .
Die Evang . Kirchengemeinde Karlsruhe wird in

Kenntnis gesetzt , daß der Bescheidsentwurf ^ur
Rechnung über die evang . Ortskirchenkasse mit Kir-
chensteuer für 1315 und 1916 samt den zugehörigen
Rechnungsbestandteilen 14 Tage lang auf dem Ge-
schäftszimmer der evang . Kirchensteuerverrechnung ,
Friedrichsplatz 15 , zur Einsicht aufgelegt sind. 4584

K arlsruhe . den 27. April 1918.
Evang . prot . Kirchengemeinderat .

F i s ch c. r .

FranersOfitfler HttneroMiiEHen
doppelkohlensaures Taiel - u . Geiandheitswaller .
Reich an Lithlon und Radium, — Bei Krankheiten in der
Zusammensetzung des lliutes , Magen -, ATir>ren -
u . ISIasenleiden , nervöser Dispepsie u . s . w . ärzt¬
lich als besonders wirksam empfohlen .
15 .2 Großniederlage : B10250

Fa . Bahm & Bassler , Karlsruhe .

Freyersbacher Mineralquellen , Peterst <jl (Äeuclital ).

Aus 1 . Mai tüchtiges
Mädchen ,

sür Küche und Haushalt ,
gesucht . B13798

Herrenstraße 14 . III .
Mädchen ,

sür kleinen Haushalt (2
Personen ) auf 1. Juni
gesucht. B13809

Welhienstr . 25 , I .

Kuli . MÄchen
zu 3jähr . Kinde u . etwas
Mithilfe im HauShalt auf
1 . Mai gesucht. B13812

Vorzust . 9—11 Uhr.
Atntmiiieftr . £ 4 . III .

Mädchen ,
welches schon in Stellung
war , per 1 . oder 15. Mai
gesucht. Frau Bruckmann .
Kais - rstr . 55. B13728 .2 .2

ZiiWere Frau
oder Mädchen zur -Mit -
Hilfe im Haüshalt 1 bis
2 Stunden nachmittags .
4572 .2 .1 Gartenür . 23 , III.

Ein » « che»
sofort gesucht . Kochen
nicht nötig . Näheres
B "- Karlstr . « 1. part .

Gut empfohlene », jüng .Mädchen
da » kochen kann, als Allein -
mädchen in kl. Haushalt
auf 1 . Mai gesucht .

Kriegst» . 178, 2. Stock.
Jüngeres Mädchen in

kl. Haushalt für halbe
Tage gesucht. B13831
Erbprin,eustr . 42 . 3 Trp .

Für sofort oder später
ordentliches B13817

Mädchen
gesucht . Hammel ,

Nelkenstr. 11 , L. St

» 1. M « $ e»
per sofort gesucht. 3.1
B137S3 ftronenftt . 27 , II .

Braves Mädchen
in Haushalt gesucht .

Bäckerei Schmalacker .4585 Kurvenstr . 27.

Alieinmädchen
>u zwei Dameu für sofor>
!igen Eintritt gesucht .

Näheres B13799
Ttefanieustr . 23 . 1 . @ t

Milses WWea
f. alles , da? kochen kann
gesucht. 4544 .8.!
Kmlolff , Parkstr. 9 . 1.

UM lidien
od . Witwe , evg., aus acht >
barer Familie , die ein
gutes Heim sucht , findet
bei einer mutterlosen Fa -
milie Stelle . Angebote ,
womögl . mit Photographie
u . näheren Angaben , unt .
B13758 an die Geschäfts *
stelle der Bad . Presse erb.

Geübte 4571

Pelznäherin ,
wenn möglich auf Pelz -
Nähmaschine, sof. gesucht .
Adolf Iiindenlaub ,

Kürschnermeister ,Kaiserstrake 191 .
Tüchtige B13816
Schneiderin

zum Wäscheausbessern auf
einige Tage gesucht.
, Adlerstr . '■&* , Haug .

)\a
für die Wascherei sofort
gesucht. 4592

Färberei Weiß ,
Blumeustrake 17.

Art , sucht eine saubere
Waschfrau .

Angebote unter B13781
an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse" .

Luxeum Lichtspiele
KaiserstraO« 163. Telephon 3985 .

Ab heute .
Maria Kein

m

Hur ein Modell
Drama in 3 Akt aus dem Leben eines Dichters .

StefanBorodin
Schauspiel in vier Akten .

In der Hauptrolle : 4670
Binar Zangenberg .

Letzte Vorstellung abends von 9—11 Uhr .

Tüchtig «Buchhalterin
sucht Stellung für Sana -
torium oder Hotel in klei-
neren Stadt Badens . An -
geböte nnt . Nr . B13828an
die . Bad . Presse" erbeten.

Fränlein ,
18 I . alt , das Privat -
Handelsschule besucht hat,
sucht Stelle auf Büro.

Angeb . unt . Nr. B13789
an die Geschäftsstelle der
Bad . Presset .erbeten.

Putzfrau
3 mal wöchentlich von 2
bis 4 Uhr gesucht . B"»'

Z?riedenstr . 8 , 1 . St .
Saubere Putzfrau
für 2—3 i bendstunden in
der Woche auf s»fort ges.
B13761 Nhlaiidllr . 24. I.

clcUtn täcjiidic

_ Jüngere Frau sucht
Stellung als
Verkäuferin .

Dieselbe war schon meh -
rere Jahre in
» renlwus S &
Nr . 2313785 an die Ge-
fchaft- stelle d. Bad . Presse.

Savshiiltllin
ges. Alters , welche einem
klein., leichten HauShalt
vorstehen kann, s. Stelle .

Es wird mehr auf gute
Behandlung , als auf ho»
hen Lohn gesehen .
Angebote u. Nr . B13763

an die . Bad. Presse" erb.

Akademiestr . 29 find zwei
große, unmöbl. Zimmer ,
evtl . auch eines möbL,
sofort zu verm . B13814

Amalienstr. Nr. 20, im
Hinterhaus , ist ein schö-
neS » nmSbl . Zimmer
zu verm.. Zu erfragen
im Laden. B13738

Douglasstr . 1 Tr . . ist
ein gut mSbl . Zimmer»
mit Klavier, an Herrn
zu vermieten . B13822

Hans Thomastr. 2, zwei
Treppen , ist ein gut
mSbl . Zimmer au nur
soliden Herr » zu ver«
mieten . B18750

Kinderfräulein
sucht Stellung zu Kin-
dern, am liebsten Säug -
ling . In nur gut . Hause
Angebote u. Nr . B13757

an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse" erbeten.
Mädchen . 15 I .. kath ..

sucht Stellung zur Mit -
Hilfe im Haushalt , am
liebsten aufs Land . Gefl.
Angebote u . Nr . B13772
an die . Bad . Presse' erb.

. i » Derinicicit

2leere !M « ,Wä
' !

geeignet, evtl. mit elektr.
Motor -Benützung, zu ver-
mieten . Angebole unter
Nr . B13602 an die Ge -
schäftsstelle d . Bad . Press? .

2 Zimmerw-hnnng mit
Küche und Keller, Gas
und Wasser vorhanden,
an ruh . Familie sofort
zu verm. Zu erfmgen
Steinstr . 27, III ., rechts .
Kroneustrafte 4 sind 2
Zimmer zum Möbelein¬
stellen sofort zu vermiet .
Näh. im Laden. 231316(5

Schiwenstr. 17. 3. Stock,
ist freundl . 2 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör
auf 1 . Juni zu ver-
mieten . B13813

Wielandtstr . 32 ist eine
schöne Mansardenwoh-
nung . 2 Zimmer und
Küche, mit <?as u . allem
Zubehör , auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfrag .
3. Stock , links, od. R-N-
strasie 2. part . B13752

MSbl . Zimmer
mit Penfion auf 1 . Mai
u vermieten . Waldhorn-
trahe Nr . 2S . IV .B13775

Adlerstr. 2. III ., Ecke
Schloßplatz , gut möbl.
Wohn. u . Schlafzimmer
zu vermieten . 2313792

Adlerstr . 18. 1 Tr . links,Essen . Zimmer . B13339

Kaiserstr. 239 , part .. ist
ein gut möbl. Zimmer ,
sep. Eingang , sofort zu
vermieten . B13614

Lessingstr . 29, 8. Stock,
schön möbl. Zimmer so«
gleich zu vermieten . An-
zusehen nachm . B13702

Luisenstr. 57. IV , links,
ist ein gut möbliertes
Zimmer bei kleiner Fa »
milie auf sofort oder
später zu verm . B13787

Sofienstr . Nr . 33 ist eitt
hübsch möbl. Zimmer,mit guter Pension, auf
sofort oder später zu
vermieten. B13821

Waldstr. 71. IIL . gut
möbl . Zimmer , nebst
vorzügl. Pension fGnS-
licht ) , zu verm. B13669

Zähringerstr . Rr . 1 ist
ein unmöbl. Zimmer ,
heizbar , auf 1 , Mai zn
vermieten . Näh. im La-
den daselbst . B13785

Zähringerstr . Nr. 27. 8.
Stock , links, ist ein gut
möbl . Zimmer mit sep.
Eing . . zu verm. B13819

il

Moderne
7 Zimmer - MhmW
auf 1 . Oktober gesucht.
Gefl. Angebote mit Preis -
angabe unter Nr . B13810
an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse" erbeten .
Bess. Ehepaar sucht kl.»

möbl. Wohnung oder
möbl. Zimmer mit Kü-
chenbenützung .
Angebote u. Nr . B135SS

an die »Bad. Presse" erb.
Möbl . Dimmer
mit Kaffee, von anständ.
Fränl . gesucht. Möglichst
Zentrum d. Stadt . Gefl.
Angebote u. Nr . B13756
an die . Bad . Presse" erb.
Stillei und anständiges

Serviersriiul . sucht nett
möbl . Zimmer auf sofort
oder später . Angebote
unter Nr . B13768 an die
Geschäftsstelle der »Bad.
Presse' erbeten.

Suche
möbl . Zimmer
auf 1. Mai . Gefl . Zu-
schrifteu an Ruß , Feld-
magazin -Jnspekt . Stellv .
Proviantamt . B13721

UHe fiUKMe
« KiWWels

möglichst in der Nähe von Karlsruhe zu
kaum oder ;u polten gsDcht.

Angebote unter Nr . 4595 an die Geschäfts
stelle d«r . Badische« Pre^e '^

ii -S I
' i
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Kadifche Presse . Mittagblatt . Mittwoch , den 24. April 1918. Nr . 189 .

Schraerzerfflllt gebe Ich Verwand¬
ten , Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht , daß mir mein
lieber Mann und trenbesorgter Vater

Alois Gärtner
Lokoniotlrheizer

im Alter von 33 Jahren durch einen
Unglücksfall im Feld entrissen wurde .

In tieier Trauer :

Frau Therese Gärtner , Witwe
geb . Schwab , und Kind.

Karlsruhe , den 24 . April 1918.
RankestraBe 20 a. B13 ?80
Die Beerdiguni findet nachUeber -

fährung statt .
Von Beileidsbesuchen bittet man

absehen zn wollen .

Danksagung .
Statt Karten . B13773

Für die zahlreichen Beweise herz¬
licher Teilnahme beim Ableben un¬
seres unvergeßlichen Vaters , Schwie¬
gervaters , Großvaters , Schwagers
und Onkels

sagen innigsten Dank .

1 miMn WWW « ,

jftnufiM
rieht , daß unser innigstgeliebter, herzens¬
guter , unvergeßlicher Sohn, Bruder und
Schwager

Pner Leopold Aab
in einer Piomer-Kempagnie

im blühenden Alter von 20 Jahren 5 Mon.
bei den schweren Kämpfen in treuer Pflicht-
rfüllune in vorderster Linie an einem

Bauchschuß am 16. April im Feldlazarett
einer schweren Verwundung erlegen ist .

Nun ist er seinem lieben , unvergeßlichen
Iruder, der schon im Oktober 1914 ge¬

fallen ist , nachgefolgt. Seinen letzten Brief
schloß er mit den Werten : „Es ist be¬
stimmt in Lottes Rat , daß - man vom Lieb¬
sten , was man hat , muß scheiden .

"
fn tiefstem Schmerz :

Frau Lina Aab , Witwe , geb. Hauer
Lina Schon , geb. Aab
<Uu « taT Aab , z. Zt . im Felde
SiiiAs « Aab .
(ionrad ScUon .
Karlsruhe , «Im» 23 . April 1918.
Lessingetr. 8, B13818
Beileidsbesuche lehnen wir dankend ab.

lt

Todes-Anzeige . — Statt Karten.
Verwandten , Freunden und Bekannten geben wir die schmerz¬

liche Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , heute
morgen ' Ui Uhr meine liebe Frau , unsere herzensgute , Ireubasorgte ,
iiebe Mutter, Schwiegermutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Pna Katharina Kütfiau , oelZintiermsBU
im Alter von nahezu 70 Jahren , nach langem , schwerem Leiden zu
sich in die ewige Heimat abzurufen .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Johann Kilfhau und Kinder

Karlsruhe -firiinwinkel , den 23 . April 1918 .
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 25. d . Mts., nachmittags

5 Uhr, von Grünwinkel , Durmersheimerstraße 122 , aus statt .
Trauerhaus : Durmersheimerstraße 207 (Neuhof ). 4593

Sil
Stenographie .
Schönschreiben.
Rundschrift ai33| j
»»teilt » ei schneller und
flrlindlicher Ausbildung
und mäßige « Dreisen

Lehrer Strauß ,
stnwenfirofte l » . III,

Emgangdurch b . Gittertor ,

Wvimlllmißl .
Für 12jriTitui. Mädchen

wird auf UMtttopdj und
Samstnn tUcbi, . kvnserv .
(U' iiilö . ffrä « le »n gesucht .
Nähe Durlackertor .
erfragen unter Nr . Äl ?773
in der Geschäftsstelle der
. Bcidischen Presse . 3,1

Telbsteingemachte

W « ffittill )
1 Pfd . 16 Pfg .. bei Mehr -
abnahm « billiger , empfiehlt

4 . van Venrooy ,
SB1' " '1 Eophienstr . 53 . 3. 1

Verloren
eine größere , wollen », gelb
und braune Decke . Ab¬
zugeben gegen gut » Be -
lohnung . ^ 45Y8
Werderftr . 87 . 1 . Stock.
'
Drogerie Lang

Pub » I tUH ,

WMW

locjes - ^ n ^ eike .
Unsere liebe unver¬

geßliche '
tteÄ « Iig

Ist Montag von ihrem
schweren Leiden erlöst |
worden .

Um stille Teilnahme
bittet B18777 |

Familie
Albart FaiBSM

und Verwandte.
Beerdigung Donners¬

tag ' 1,12 Utir.
Karlsruhe,22 . April19181
Göthestraße 50,

j . Bett ,
| gut erhalten , mit Rost u .
i Matratze aus gut . Hause
! zu kaufen gesucht . 8 "" '

Uattner , 2 .1
Werderstr . 7a , 3 . Sto ck.

ZiOÜiÄllhlWüS
2— 3 m lang , zu kaufen
gefurtjt . 2. "4

Angebote unter Nr . 4579
an die „ Bad . Presse " erb .

(besucht wird ein ptit
erhaltener

i Anged . m . PreiZang . u .
! B13830 an die Bad . Presse .

Barm - ur,
u . 4 Stühlen in ' rat , sehr
schön , schwarz pol . u . br .
pol . Vertiko , Diplomaten »
u . and . Schreibtische , Bü »
fett , Chiffonniere , Ge -
schirr «, Bücker » u . Weiß »
zeugschrünke . Kommode .
Waschkommode . Auszieh -,
8eckige n . andere Tische,
Nachttische , Diwan , Eck-
sofa mit 2 Fauteuils .
feilst , Betten u . Betten m.
Nösten , Küchenschrank u.
Schaft sind zu verkaufen .
s . HisebinanniSlilicl «
a eschiift, Aälirinaixftr . 29.'elepbon 2965. 4581 .2 .1

WWWIWWM

m Zimmerhaus .
'/»stückig, ganz mod .Etage -zweistöckia, mit Einfahrt

und gronem Garten , in
ruhiger Lage , von rasch -
entschlossenem Käufer ge-
sucht . Preislage 40—50
Mille . Angebote müssen
Preis , Vlatzgröße und
Zimmerzahl zc . enthalten .
Agenten zwecklos.

Angebote unt . Nr . 4592
an die Geschäftsstelle dcr
. Badischen Presse " .

Kasseuschrank . gebraucht ,
gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angebote unter
B13473 an die Bad . Presse .

Piano ,

KSuser PÄ 'Ä
lind Landgüter , Tellhabex -
schaften, Hhpoth.. Gelder ,
WohnungSvermietuna . h ,
durch Gg . Heberle . Im -
mobilienbüro Karlsruhe .
S) ork>tr. 87. Tel . !.'39Ö.

taufen gesucht.
Angebote m . Preisang ,

unt . Nr . B138SS an die
..Bad . Presse " erbeten .

Grammophon .
sghne Trichter ?^ gut er -
halten , »u taufen gesucht .
Anneb . unt . B13811 an die
Geschäfts ^ , d . Bad . Presse .

Benmn der Bl317q '

für den Sommer Anfang
Mai . ? !onnlasstr . 8 .

OJpotliflir
gut gesichert. Mf . 40000 ,
werv . mit Nachlaß , ver -
kauft . Kriegsanleihe wird
in Zahlung genommen .

Angebote unter B13267
an die »Bad . Presse " erb.

Zlhri >i!l>e« -Al !i
parallel od . Etock- Schrau -
ben - Stock , 10 cm breit , zu
kaufen gesucht . B138L4

Ziibringerstr . 80 , I.

fiiflöetMlÄ 'K :
z» taufen gesucht . B, « ,^ >1
Kästner, Werderstr . 73, JIT.

^ Heirat . ^
Kath. Frl . . Anf . 30 I . .

mit netter Aussteuer u .
einem Sjährig . Jungen ,
Wünscht sich auf diesem
Wege , da es ihr an an -
derer Gelegenheit fehlt ,
glücklich zu verheiraten .

Anträge u . Nr . B13779
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

KlappsportVagen
guterh .. zu kaufen aesucht ,
Anacb . unt . B134L8 an die
GelchäftZst , d . .. Bäd . Pr .

" .
.',iinberliegwag ?n oder

Nlappfpor >wai,en zu kau -
fen aesuchi. Anaeb . unt ,
:N >35̂ 1 an die Bad . Presse .

fiintemliÄ :
zu kaufen genickt von
Privat . Angebote !Nllp -
vnrrerslrnke 17. Ii r. B ,m.

Heirat . <mc
Arbeiter (staatlich cmge -

stellt ), pensionsberechtlgt ,
31 Jabre alt , tath . . mit
einig , hundert Mark Er -
sparniS . sucht Fränl . od .
jq . Witwe (mit 1 Kind
nicht auSaeschloss.) , zwecks
spiit. Heirat kennen zu
lernen . Snaeb^ u. B1SS20
m M JU l Sndk * « fc.

Unterhaltener

Puppenwagen
von Äriegersfrau zu kau -
fen nesuckt . Angeb . unt .
B13704 an d . Bad . Presse .

Ä WieWrv
zu kaufen gesucht.

Angebote unter B13764
a» die JbabiU * « Kfk * .

woimungcn , schön a » ge
legtes Gärtch »» , sehr xute
Sllbweftiiadtlage ist billig
zu verkaufen , 'üente ö"/°.
Angeb . unt . B138W an die
„ Bad . Presse e >b . 2 .1

Wohnzimmer -
Kinrlchtlllig

bestehend aus : Büfett ,
Kredenz , Diwan , Auszieh -
tisch und Stühlen , alles
gut erhalten , preiswert
zu verkaufen in 4574

Weiniraubs
Au - ii . Vyrkaufsaesciiäft ,

Kronenstrakc 52.

« chwrres

Zugpferd .

Schimmelwallach , gut im
Lug , zu verkaufen bei

Bhilwp Wcingaud .
liarlsniiie ,

4594 Appenmühle . 3 .1

Hochfeine , schwarze , voll-
ständige Salon - Kiurich -
tiingpreiswertahzugeben .
Näheres bei 1012712

Tapezier Sehph ,
Kgiserstr . 138 . Hintb . II.

MmmMl
(Tisch , Sofa , 2 Sessel . 2
Stühle unp Vitrine ). Da -
selbst auch weiße Kinder -
badewanne auf Gestell u .
Kjnderwage zu verkaufen .

t? >senlol >rftxns,e 1« .
B13742 l . Slock .

Vett . hell eichen.
kompl . mit Nachttisch ,

wie MlUraanillst .
1 Höfa , l Sessel , 1 ivtuhl ,
Ayva !! erle -Söbel .
alles noch gut neu , preisw .
abzusi . »>n i icr i't r . 21,3Tr . f.

Sfrise ur -
Toilette mit Marmor , 2
Spiegel . 2 Stühle m . Kopf -
Halter , 2 Schemel zu ver¬
kaufen . SÜ138£0

Neukam ,
Lammftraste 6 , Hof .

wie neu , zu verk . 0318820
Luisenftraste Ii ». 4 . St .

Du verkaufen :
1 gut . Bett m . Matratze .

Wasch- u . Nachttisch , mit
Marmorplatte , alles nub -
bäum poliert . 1 gr . gestr .
Tisch . Ruhestuhl , amcrik .
mit Polster , Plüschtisch -
decke , fast neu . 1 Wring -
Maschine. 1 sehr starkes
Damen -.Fabrrad , o . G „
„ Wanderer "

, kettenlas . 1
elektrische Stehlampe f .
Arbeits - u . Schreibtisch
u. 1 Hängelampe . Händ -
ler verbeten . Anzusehen
Mittwoch u . Donnerstag .
B13800 ^ rieoftr . 226 .1 II

Zwei gleiche . bereit ?

billig zu verkauf . S013543
W. Schap . Waldhornstr . 21,
3. Stock , An - u . Verkauf .

Betten !
saubere Bettstatt mit Rost
u . Polster « 0 SM ? . , schönes
hochhäupt . Bett , wie neu ,
billig zu verkaufen .

Polstersi Köhler ,
B13804 SÄühenstr . Lb .

15 „St . guterh . Betten ,
Schränk « , Matratzen , Kü -
chenschrank, Klappwagcn
ohne Dach u . sonst . Möbel
billig zu verkaufe » .

Ruf . An - und Verkauf .
B13797 <irone » straße 1

1 allerer Ausziehtisch
f . 15 Jt , sowie ein Bü ^cl-
ofen , auch als Kochosen
verwendbar , zu verkaufen .
Bi,77,2. 1 Lnisenstr . 50 , p.

Zu verkaufen B13815
zwei

e «.

MOer MWW
und 2flammiger Gasherd
zu verkaufen . B13783
« elfortftr . ><». Iii . Stb .
, Habe B12093
Siafeu- '

Egetlfjcufi, Hsdel -
bault , Flühlieetiilas uuö

Glaserliiilj
ju verkaufen . Fr . Stocke »,
Sich»»»»«» iti 8>i l llfllinil)

„Pf . Kiiioigl - fefsielgroepüesiilclal io Hie
gegründet 1845 .

Feuer' , Transport-, Unfall -
, Haftpflicht - , Einbruch-

Biebsialil' und WasserSeilnnpsdiäden Verstclserung.
Wir bringen hiermit zur öffentlichem Kenntnis , dass unser langjährig

General -Agent Herr Peter Haier infolge andauernder schwerer Kranknei
sich gezwungen gesehen hat , mit dem 1 . April ds . Js . in den Ruhestao
zu treten .

Wir haben demzufolge unsere bisherige , von Herrn Maier verwal ls '
£

General -Agentur iiir dag Großherzogium Baden vom 1 , April 1918 »"
unserem bisherigen Inspektor für Rheinland und Westfalen

Herrn Bruno dfirisiianseBi
übertragen und bitten Sie , in allen Unsere Gesellschaft betreffenden A* 1

gelegenheiten sich fortao an diesen Herrn zu wenden -
Stettin , im April 1918 . Die Direktion :

Walter .
Unter höfl . Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung halte

mich zum Abschluß von Feuer - , Transport - , Unfall - , Haftpflicht - , Eif
bruch -Diebstahl - und Wasserleitungsschäden - Veraicherangen bes '-eO"

empfohlen und erkläre mich zu jeder gewünschten Auskunft gerne bereit -

Karlsruhe , im April 1918.

Helmholtzstraße 2 . ij » i * U8 $ ©
Fernruf : 1156 . General -Agent .

Domtliöien
Sie eines »

smii

Odeon - Musikhaus
Kaiserstr. 175 Karlsruhe Telephon 339.

SchmbniMim
Dost, billig zu verkaufen .

Zu erfragen u . B137SY
, der „ Badiscken Presse " .
Äiidmnscliine , IunkerS

Rub , Hand - u . Fußbetrieb .
so gut wie neu . billig zu
verkaufen . B13765
Rilvvnrrerftrasie t^8 . pt .

5u verkaufen : geschnitz.
Büfett , bereits neu , eichen,
für 2000 J( , 1 Bodentep¬
pich, 2,30 m lang , 1,75 m
breit , und 2 Bettvorlagen ,
gut erhalten . Wo ? sagt u .
B1 3763 an die Bad . Presse .

3 » verkaufen ein
Steinhauer -

Werkzeug
komplett , für 60 2>it .
B „?m Weber , Kaiserstr . 71.

Dunkle Pclz -Garniwr
billig zu verkaufen .

Kcttcrstr . Nr . 17 . drit -
ter Stock . SB13827

nut erhalten , zu verkauf .
B, .-°. K « iferall «e97 . IV lks.

Sülle .
zerlegbar , für Viehzucht
geeignet , zu verkaufen .

Näheres Geranienttr .
»3 . I . rechts . B13767

Mit
DachB ^ßrimaaen

und Schulbank preiswert
zu verkaufen . B137S1 .2 .1

Werderstrahe 73, III.
Kinverlieg - und « itz-

wagen zu verkaufen .
Kaiserftraße Ärf .

B13737 3 . Stock recht ) .
Fast neuer , schwarzer

garnierter Sonunerdut
für junges Mädchen an
Private zu verk. Preis 10^

Näh . Wa !d !wrnstr . K2 . p.

1« 13 . neue SeSm
umständeh . billig zu verkf .
B13734 Biktoriattr .k . IV .

Hofhund,
Rüde , mittelgrolz , sehr
wachsames , scharfes Tier ,
und junge , schön gezeich»
nete Forterrier », Mann -
chen zu verkaufen .
B137M « . Ruvv .

Sri »» tt»« de 90, i fefcxt

ipiilenten u. Perlen
in Schmuck - Gegenständen oder ungefasst

Perl schnüre In jeder Größe
Antiker Gold- u . Silberschmuck

Silber -Gegenstände
Alte Kamee

kauft zum Höchstwert . 4# 5

Heinrich Paar, Hofjuwelief -
Kaiserstraße Nr. 78, Karlsruh ®*

am Markfnlatz .

MlM -« us
beginnt jeden Monat am
1 . und Ib . 4L0S
Näh » und Zuschneidescliule
Johanna Weber , Huschftr . 28,

Wer würde 11
qlten Knaben in g^ ,„^
hafte Erziehunane ? '^ n-

Angebote mit
"f ll»

!tngevote tnit
S813774 an die '
Presse " erbeten .

p— Residenz - Theater 1
Waldstrasse .

Unnntsrbrochen Vorstellungen
bis 11 Uhr abends .

Mittwoch bis einschl . Freitag .

Hella Moja

Heide-Gretel"
JEin WlntermÄreheO

in i Abteilungen. _

Len« auf der
Hamsterfahrt

3 Akte mit
Lenolaen Vos0 -

Ein Flug : gfegen
den Feind I

Ausgalje des Bild- und Film -Amt.
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